
                 
 

22. GKVL Jass Turnier vom 16. August 2025 
 

Am 16. August 2025 organisierte Toni Schwyter das 22. GKVL – Jass Turnier.  
Zur grossen Freude des Organisators nahmen 24 angemeldete Jasserinnen und Jasser 
aus Liechtenstein und der Schweiz teil. Alle verbrachten spannende Stunden zusammen, 
und waren gespannt, ob die letztjährige Siegerin, Claudia Schacher, ihren Platz vom 
letzten Jahr 2024 verteidigen könnte. 

Um 12.00 Uhr gab es eine Mittagspause im Clubraum in Triesen. Der Partyservice von 
Heiri Buff aus Sax/SG lieferte das Essen in Thermo-Box Wärmebehältern und bereitete für 
uns ein schön dekoriertes Salatbuffet und drei verschiedene Hauptgänge, mit gefülltem 
Fleischkäse (Natur, Peperoni und Käse), heissem Beinschinken und als vegetarisches 
Menü Zucchetti-Piccata zu. Zuletzt wurden alle mit Dessertvariationen verwöhnt. Alle 
genossen das hervorragende Mittagessen und waren sehr zufrieden! 
 
Nach dem Essen bedankte Toni sich beim Party-Service für die tatkräftige Unterstützung 
und überreichte – unter viel Applaus der Gäste – ein Geschenk. 

Schliesslich wurde eine neue Siegerin geehrt. Sie heisst Rita Schwyter aus Gams/SG und 
holte 4’188 Punkte. Der 2. Rang ging an Walter Müller aus Domat/Ems mit 4’046 Punkten 
und auf den 3. Rang kam Rainer Oehri aus Schaanwald/FL mit 4’033 Punkten.  
 
Die Jasser/innen auf den Rängen 1 – 8 erhielten ein Couvert mit entsprechendem 
Preisgeld. 
 
Matchkönig wurde Rainer Oehri mit 4 Matches. Romy Zumbach verlor mit 4 Nullen. 
 
Den Trostpreis erhielt Ruth Rösner in Form einer kleinen Schachtel Konfekt.  
 
Zum Schluss erhielten alle eine blaue LED-Taschenlampe mit der Gravur vom GKVL. 
 
Am Ende der Veranstaltung bedankte sich Toni noch bei Heidi und Rainer Oehri und Rita 
Schwyter für ihre Mitarbeit und Unterstützung bei der Organisation.   
 
Wieder einmal erlebten wir alle einen schönen und unvergesslichen Jass Turnier Samstag 
miteinander. 
 
Das nächste 23. GKVL Jass Turnier findet am Samstag, 22. August 2026 statt. 
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